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	Auftraggeber:
	BWB FE I 3


Kommentar:

HFw Audioeinspielung:
Nun ein Blick auf die persönliche Gefechtsausrüstung und Bewaffnung der deutschen Kontingentsoldaten.   
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	QS
	DB-Version:
	1.

	
	
	
	
	Auftraggeber:
	BWB FE I 3


Kommentar:

1.Hilfe- Ausstattung, TK können angewählt werden und zeigen dann weitere Details auf.

Link zum Anhang/ Lexikon.

Zur Erste Hilfe-Ausstattung des Soldaten gehören:

Verbandpäckchen, klein

Verbandpäckchen, Brandwunden

Atropin-Autoinjektoren

Pyridostigmin-Tabletten
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Kommentar:

Der Anwender kann nun die Waffen anwählen und Angaben über die jeweilige Feuerkraft, Leistung, Kaliber, Munition, etc. abrufen.
HFw Audioeinspielung:
Die Standardbewaffnung des deutschen Soldaten ist das G 36, die Nachfolgewaffe des G3.

Jede Infanteriegruppe hat als weitere Bewaffnung und Schwerpunktwaffen ein MG3, sowie eine Panzerfaust 3 und eine Granatpistole. 
Das G36, die Panzerfaust und das MG3 auf Feldlafette können mit einem Nachtsichtaufsatz nachtkampffähig gemacht werden.

Der Führer hat als zusätzliche Ausrüstung ein Funkgerät, eine Signalpistole, ein Doppelfernrohr und eine Kartenmeldetasche.
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Kommentar:

Foto und Textblock laufen gemeinsam von oben nach unten ein.
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	Auftraggeber:
	BWB FE I 3


Kommentar:

Foto und Textblock laufen gemeinsam ein.

Anschließend erfolgt automatisch Ausgabe der Audioeinspielung: 









	DB-Seite
	Info-Abschnitt
	Vorherige DB-Seite
	Autor
	Informationsprogramm
	GE/US-Programm

	0103030
	
	0103020
	
	
	 

	
	
	
	
	Info-Abschnitt:
	Soldaten + Ausrüstung

	Blatt
	
	Nachfolgende DB-Seite
	Prog.
	Datum:
	02.08.2002

	4
	von
	9
	
	0103040
	QS
	DB-Version:
	1.

	
	
	
	
	Auftraggeber:
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Kommentar:

Foto und Textblock laufen gemeinsam ein.
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Kommentar:

Foto und Textblock laufen gemeinsam ein.

Anschließend erfolgt automatisch Ausgabe der Audioeinspielung:

HFw Audioeinspielung:
Die Signalpistole des Gruppenführers dient zur Übermittlung von Lichtsignalen (z.B. ABC-Alarm, Pz- Alarm, „Hier eigener Standort“) oder zur Vorfeldbeleuchtung z.B. beim Sturmabwehrschießen.
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Foto und Textblock laufen gemeinsam ein.
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Kommentar:

Foto und Textblock laufen gemeinsam ein.

Anschließend erfolgt automatisch die Ausgabe der Audioeinspielung:

HFw Audioeinspielung:
Pistole P8 
Mit der P8 ausgestattet sind u.a. Offz, der KpChef, der KpFw, die Sanitäter.
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Kommentar:

Foto und Textblock laufen gemeinsam ein.

Anschließend erfolgt automatisch Ausgabe der Audioeinspielung:

HFw Audioeinspielung:
Pistole MP UZI
Die MP findet nur noch Verwendung bei Krad-Melder oder bei der Pz- Besatzung.

Neues Foto!!!
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Kommentar:

Foto und Textblock laufen gemeinsam ein.

Anschließend erfolgt automatisch Ausgabe der Audioeinspielung:

HFw Audioeinspielung:
Die Panzerfaust 3 unterscheidet sich von der Bunkerfaust durch die spezielle Munition zur Bekämpfung von Feind in Gebäuden.
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Kommentar:

Text und Bild erscheinen gleichzeitig.

Anderes Foto!!!

Nach diesem Informationsblock wird der Anwender zur Übersicht von Kapitel 1 zurückgeführt und kann/ muss nun den vierten Punkt anwählen.
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Foto�Scharfschützengewehr mit NSA im Anschlag





Bewaffnung


G 36 


MG3/ MG3 mit Feldlafette / Fla- MG auf Dreibein


Scharfschützengewehr G 22


Signalpistole 26,5 mm


Granatpistole 40 mm


Pistole P8


MaschinenpistolePistole MP UZI


Panzerfaust/ Bunkerfaust
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Diese Bildschirmseite zeigt erneut die Fotos der begleitenden Patrouille- Soldaten vor ihren Fahrzeugen oder als kompletter Zug auf dem Hof des Feldlagers. 


Im Vordergrund der Patrouillenführer, der zum Zuschauer blickt.





Waffen und Gerät


Einzelheiten über Leistung, Feuerkraft und Reichweite der Waffen erhalten Sie bei Anwahl der jeweiligen Waffe mit dem Cursor.
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Andere Grafik mit deutschem Soldaten!!! 

















Maschinengewehr MG3


Das MG3 ist das Standardmaschinengewehr der Bundeswehr. 


Kaliber: 7,62 mm x 51 


V0: 820 m/s 


Schussweite: 3750 m 


Kampfentfernung: bis 1200 m 


Feuergeschwindigkeit: 1150 Schuss/Min. 


Gewicht (ohne Zweibein u. Trageriemen): 10,2 kg 


Das MG3 wird auf Zweibein oder Feldlafette zur Bekämpfung von Einzel- oder Massenzielen im Erdzielbeschuss eingesetzt. 


Es findet weitere Verwendung in den Einbaulafetten gepanzerter Fahrzeuge, auf Drehringlafetten und Fliegerdrehbein zur Flugzielbekämpfung. 


Das MG3 ist ein luftgekühlter, vollautomatischer Rückstoßlader mit beweglichem Rohr, Patronenzufuhr von links und einfach durchzuführendem Rohrwechsel. 


Die Visiereinrichtung besteht aus einem Dachkorn und V-Kimme. �Die Visiereinstellung ist von 200 m um je 100 m steigend bis 1200 m wählbar. �Ferner verfügt es über ein umklappbares Fliegerabwehrvisier in Verbindung mit dem Dachkorn zur Bekämpfung von Flugzielen. 


Das MG3 ist auf der Feldlafette mit dem Bildverstärker-Zielfernrohr nachtkampffähig.








Scharfschützengewehr G 22








Kaliber:		7,62 x 67mm


V0 :			900 m/sec


Kampfentfernung:	max 1100 m


gegen kleine Ziele bis 800 m


gegen größere Ziele bis 1000 m





Visier:	Notvisier 200 – 600 m


	Zielfernrohr mit 3 - 12facher Vergrößerung





Gewicht:	9 kg inkl. Zielfernrohr, Zweibein, Magazin





Der Nachtsichtvorsatz NSA (Bildverstärker-BiV) wird vor das Zielfernrohr auf die Halterung geklemmt.








Persönliche Gefechtsausrüstung 


Schutzweste, GefechtsStahlhelm.


Tragehilfe mit div  TaschenMehrzwecktasche,z.B. für Klappspaten, Wasserflasche, und Magazintaschen Munitionsmagazine.


Persönliche ABC-Schutzmaske, ABC-Selbsthilfeausstattung Ausstattung und Rucksack sowiesowie


alternativ zum Rucksack sind bestimmte TrGattungen mit dem Kampfrucksack ausgerüstet.


aAllgemeine Ausrüstung, wie z.B. 


Erste Hilfe- Ausstattung, (immer in der Seitentasche links),


Taschenkarten (TK) („ABC-Abwehr aller Truppen Nr. 1“ immer in der linken Brusttasche, sonstige in der Seitentasche rechts)..





Sonstiges, wie z.B. Pionier- Päckchen,Schreibzeug, Trillerpfeife, Taschenmesser





�





Bildcollage: In der unteren Bildhälfte blendet ein Soldat im (nackten) Feldanzug/ Tarndruck ein. 





Im Stoptrick werden die im Textblock angesprochenen Elemente dazu geblendet, so dass abschließend ein für den Ernstfall ausgerüsteter Soldat mit Stahlhelm von vorne und von hinten zu sehen ist.





Gewehr G36 


Das Gewehr G36 ist der Nachfolger für das Gewehr G3. 


Kaliber: 5,56 mm x 45 


V0: 920 m/s 


Kampfentfernung: bis 800 m 


Feuergeschwindigkeit: 750 Schuss/Min. 


Gewicht (mit leerem Magazin): 3,76 kg 


Magazinfüllung: 30 Patronen 


Das Gewehr G36 ist ein Gasdrucklader mit Drehverschluss und in konventioneller Bauweise mit umklappbarer Schulterstütze ausgeführt. 


Es schießt grundsätzlich aus geschlossener Verschlussstellung, ist also ein aufschießendes System, das vorrangig für Sicherheit und gute Schusspräzision notwendig ist. 


Als Visier für den schnellen Schuss bis 200 m dient das Reflex-Visier mit Lichtpunkt und einer Vergrößerung von 1 : 1, während das Zielfernrohr (optisches Visier) für den Präzisionsschuss auf größere Entfernungen eine dreifache Vergrößerung besitzt.





G36 mit Nachtsichtaufsatz NSA 80 (Bildverstärker –BiV)








Der Nachtsichtaufsatz (NSA) benötigt keine künstlichen Lichtquellen. Er arbeitet nach dem Prinzip der Restlichtverstärkung. 


Ziele, die sehr schwach beleuchtet sind, z.B. durch sternklaren Himmel, Mondschein usw. und für das menschliche Auge unvollständig oder gar unsichtbar sind, macht das Gerät dem Beobachterauf dem Leuchtschirm auf dem Leuchtschirm sichtbar. 


Infrarotscheinwerfer erscheinen auf dem Leuchtschirm des Bildverstärker� Zielfernrohr� Aufsatzes fast so hell wie Weißlichtscheinwerfer.


Das Zweibein ist nicht Standardausrüstung.





�





HFw Audioeinspielung:�Das MG3 kann auch als Fliegerabwehrwaffe oder als Schwerpunktwaffe z.B. in der Verteidigung als MG auf Feldlafette eingesetzt werden und findet im Heer in technisch ähnlicher Ausführung Verwendung als Zusatzwaffe z.B. im KpfPz.





�
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Signalpistole 26,5 mm


Die Signalpistole ist ein Einzellader mit glattem Rohr zum Verschießen pyrotechnischer Munition (Leucht-, Signal-, Mess-, Knall-, Rauch- und Tränengaspatronen). 


Kaliber: 26,5 mm 


Schussweite ca. 200 m 


Steighöhe bei 90°: 80-200 m 


Leuchtbeginn: ca. ab 60 m 


Gewicht: 0,65 kg





Foto


Granatpistole in Aktion





Granatpistole 40 mm





Die Granatpistole dient zur großflächigeren AbwehrBekämpfung von weichen und halbharten Zielen von Gegnern vorwiegend in urbanem Gelände, in oder hinter Deckungen.





Kaliber:	40 x 46 mm


Schussweite:	50 – 350m


Munition: 	Spreng-/Splitter, HEDP Spreng- und Hohlladungspatronen


	Impulspatrone (Hartschaum - als nichtlethales Wirkmittel)
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Pistole P8





Die Pistole P8 ist das Folgemodell der 35 Jahre im Dienst befindlichen Pistole P1. Sie ist eine selbstladende halbautomatische Einzelfeuerwaffe (Rückstoßlader). 


Neu ist bei der P8 ein Puffersystem, das den Rückstoß verringert und damit für bessere Schießleistungen sorgt und den Verschleiß der Waffe reduziert. Durch die Verwendung recyclefähigen Kompositmaterials (Polyamid-Basis) konnte das Gesamtgewicht der Waffe ohne Magazin auf 720 g vermindert werden. 


Kaliber: 9 mm x 19 


Kampfentfernung: bis 50 m 


Magazinfüllung: 15 Patronen 


Gewicht (mit leerem Magazin): 770 g





�





Maschinenpistole MP 


Standardmaschinenpistole der Bundeswehr. Als MP2 mit Holzschulterstütze, als MP2A1 mit Klappschulterstütze ausgerüstet. 


Nahkampfwaffe auf Einzel- und Dauerfeuer einstellbar. Vollautomatischer Rückstoßlader mit feststehendem, auswechselbarem Rohr. Masseverschluss, Abzugssicherung, Griffsicherung und Verschluss- Vorlaufsicherung. 


Klappbares Dioptervisier für 100 m und 200 m, Keilkorn nach Höhe und Seite justierbar, Stangenmagazin-Zuführung. 


Kaliber: 9 mm 


V0: 395 m/s 


Schussweite: 1600 m 


Kampfentfernung: bis 200 m 


Gewicht: 3,85 kg





�





Panzerfaust 3/ Bunkerfaust





Die Panzerfaust 3 (Pzfst 3) ist eine rückstoßfreie Einmannschulterwaffe für die Infanterie und die Panzerabwehr aller Truppen, die aus geschlossenen Räumen/ Stellungen verschießbar ist. 


Der außen liegende Gefechtskopf ist mit einer Monohohlladung ausgestattet. Die Pzfst 3 besteht aus dem Abschussrohr und der Abfeuereinrichtung (Griffstück). Sie ist mit dem Nachtsichtvorsatz nachtkampffähig.


Kaliber Abschussrohr: 60 mm 


Kaliber Geschoss: 110 mm 


V0: 165 m/s 


Gewicht. 12,8 kg 


Länge: 1,2 m 


Durchschlagleistung: als Pzfst über 700 mm Panzerstahl, als Bunkerfaust 360mm Stahlbeton


Hohe Treffwahrscheinlichkeit auf: �fahrende Ziele: bis 300 m 	stehende Ziele: bis 400 m


Einsatz: 


als panzerbrechende Version mit herausgezogenem Abstandsrohr (erhöhte Durchschlagsleistung) 


als Bunker-/Mauerbrecher mit eingeschobenem Abstandsrohr (erhöhte Sprengwirkung).
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